
 

 

               

           
   

                    

 

 

 


 

                                                                                

 

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

                          

         



   

1.Vorsitzender        Beisitzer                                                       

 Detlef Carus            29.03.1955     Margot Kullik   02.01.1939   

 Pritzwalker Str.15       1.FC Novi Pazar 95    Arnold-Knoblauch-Ring 14  

10559 Berlin            Tel.:792 25 82     14109 Berlin           Tel.: 805 31 93 

 Fax: 792 25 82           Mobil: 0157 73805444       Mobil: 0152 53171885 

 E-Mail: redaktionVAR@gmail.com     E-Mail:  info@mkullik.de 

 2.Vorsitzender       Beisitzer 

 Günter Nupnau         06.01.1940     Frank-Lutz Langer      12.09.1954 

 Westfälische Str. 57   TSV Mariendorf 97    Äneasstr. 17                 TSV Mariendorf 97 

 10711 Berlin            Tel.: 892 49 85     12109 Berlin                Tel.: 703 81 72 

 Fax: 89 54 04 94        Mobil: 0172 9010501       Mobil: 0173 6932903 

 E-Mail: guenter.nupnau@arcor.de      E-Mail:  Frank-LutzLanger@web.de  
 2.Vorsitzender       Beisitzer 

 Manfred Hubatsch   23.02.1942     Ralf Nupnau                22.02.1966 

 Falstaffweg 42            1.FC Schöneberg              Reulestr. 21                TSV Mariendorf 97 

 13593 Berlin            Tel.: 361 29 22     12105 Berlin                Mobil: 0172 266 8654 

                Mobil: 0176 12458173    E-Mail:  r.nupnau@arcor.de 

 E-Mail: m.hubatsch@freenet.de                     Beisitzer 

 Kassenwartin                   Andreas Schmidt       12.07.1965 

 Hannelore Lühring   26.05.1944                Mariendorfer Damm 56 

 Felixstr. 21                   12109 Berlin                 TSV Mariendorf 97 

 12099 Berlin            Tel.: 751 26 88                     Mobil: 0152 09419798 

 E-Mail: hannelue@web.de                 E-Mail:  aschmidtmsv@web.de 

 Geschäftsführer                  Beisitzer 

 Udo Verch            12.06.1952                Rainer Gelzenleichter 14.04.1958 

 Buchenweg 1 A          Hertha BSC     Gülzower Str.86           Mobil: 0172 287 39 67 

 16727 Velten            Tel.: 03304 25 32 70   12619 Berlin    Tel.: 562 25 51 

 Fax: 03304 253272    Mobil: 0171 3408319    E-Mail:  r.gelzenleichter@gmx.net 

 E-Mail: var.udoverch@gmx.de      Kassenprüfer 

 Schriftführerin       Ralf Kelpin                09.06.1955 

 Regina Ehling           21.01.1953     Tel.: 335 92 62 

 Herweghstr. 3     Horst Michalsen         06.01.1959 

 12623 Berlin            Tel.: 566 16 91                Tel.: 0172 320 80 40   TSV Brendlorenzen  

 E-Mail: regina.ehling@gmx.de                 Sigrid Verch                06.01.1955                                                             

 Redaktionsleiter       Tel.: 03304 25 32 70      

 Fernando Baisón Prieto  09.08.1959              Ute Zerbock                20.04.1966 

 Pritzwalker Str. 15       0174 346 06 36                                                             

 10559 Berlin            Tel.: 797 33 33                 Ehrenrat 

 E-Mail: fernandobaison@yahoo.de      Rita Dammsch    01.10.1938 

 Beisitzer        Tel.: 873 28 98    BSV 92 

 Norbert Ehling          14.05.1952     Uwe Hammer              15.06.1943 

 Herweghstr. 3                                                      Tel.: 707 836 99           FC Hertha 03 

 12623 Berlin            Tel.: 566 16 91                 Klaus Müller                25.12.1936 

             Mobil: 0170 5221066        Tel.: 853 43 39    BSV 92 

 E-Mail: norbert.ehling@hotmail.de                      Jürgen Puttlitz             22.06.1941 

                                                        Tel.: 834 27 04              BSV 92  

 



Liebe Mitglieder der VAR-Traditionsgemeinschaft, 

liebe Freundinnen und Freunde des Fußballs,  

vor wenigen Wochen feierte der Deutsche Fußball-

Bund sein 125-jähriges Bestehen. Im Januar 1900 

gründeten Vertreter von 86 Fußballvereinen in der 

Leipziger Gaststätte „Mariengarten“ den Verband, 

der aktuell mehr als 7 Millionen Mitgliedschaften in 

über 24.000 Klubs umfasst. 

Heute liegt der Fokus der Medien vor allem auf der Nationalmann-

schaft und den Lizenzligen. Doch gerade die engagierten Menschen 

an der oft zitierten Basis, sind die, die sich für ein gutes Zusammen-

leben stark machen - genau dazu zählen Sie und Ihre VAR-Traditions-

gemeinschaft in Berlin.  

Seit mittlerweile 99 Jahren stehen Sie für aktives Miteinander, für 

Achtsamkeit, Wertschätzung und einen respektvollen Umgang. Sie 

stehen für Solidarität und (Mit-)Menschlichkeit. Werte, die gerade in 

diesen weltweit bisweilen aufgeregten Zeiten besonders wichtig sind 

und auf die es auf und neben dem Fußballplatz eigentlich doch 

überhaupt ankommt… 

Persönlich freue ich mich jedes Mal, wenn ich Ihr Vereinsmagazin zur 

Lektüre in den Händen halte. Jüngst hat mich die Übergabe der 

Weihnachtsteller (einmal mehr) beeindruckt. Die abgebildeten Bildmo-

tive bestätigen eindrucksvoll: Es ist wichtig und wertvoll, was Sie tun. 

Liebe VAR-Gemeinschaft, seien Sie stolz auf das, was Sie verbindet 

und auf das, was Sie leisten. Für den Fußball und unsere 

Gesellschaft. 

Herzlichst  

Ihr Tobias Wrzesinski 

Geschäftsführer der DFB-Stiftungen Egidius Braun & Sepp Herberger 
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                                   Antidemokratische Einstellungen: BFV zeigt Haltung 

Das Präsidium des BFV hat sich mit einem Papier zum Umgang mit antidemokra-

tischen und extremistischen Parteien, Gruppierungen und Akteur:innen im BFV an 

die Verbandsmitarbeiter:innen, Gremienmitglieder und die Öffentlichkeit gewen-

det. Damit reagiert der BFV auf die zunehmende Verbreitung antidemokratischer, 

menschenfeindlicher und diskriminierender Einstellungen und Umgangsformen in 

der Gesellschaft. Es soll sichergestellt werden, dass der Berliner Fußball ein sicherer 

Raum bleibt, der die demokratischen Grundwerte wahrt.  

„Fußball  ist  politisch,  dementsprechend  ist  auch  der  BFV  politisch“,   erklärt 

Dr. Özgür Özvatan, Vizepräsident des BFV für Gesellschaftliche Verantwortung. „Die 

politische Dimension des Fußballs wird oft verkannt. Das Wertegerüst des BFV ist 

das gleiche Wertegerüst, das die Demokratie zusammenhält. Wir müssen daher 

entschlossen gegen jegliche Form von Extremismus und Antidemokratie auftreten – 

in der Politik ebenso wie auf dem Fußballplatz. Wir beobachten aktuell besorgnis-

erregende Entwicklungen in Richtung eines ‚schon wieder‘, die müssen wir im Sinne 

des ‚nie wieder‘ frühzeitig zurückdrängen. Der organisierte Fußball ist ein elemen-

tarer Lernort für gesellschaftliche Konflikte, wir stehen somit als Verband und 

Vereine in der Verantwortung unseren Beitrag für die wehrhafte Demokratie zu 

leisten!“ 

Der BFV ist sich seiner Verantwortung bewusst, demokratische Räume zu fördern 

und möchte auch in der Zukunft eine wichtige gesellschaftliche Stütze sein. Das 

Papier soll Vereine, Mitglieder und alle weiteren Akteur:innen des Berliner Fußballs 

sensibilisieren, sodass sich alle auf und neben dem Platz sicher fühlen. Es enthält 

spezifische Handlungsempfehlungen in den folgenden Bereichen: 

 Gremienarbeit/Positionierung 

 Veranstaltungen/Projekte/Anlässe 

 Ehren- & Hauptamt 

 Sportschule & Geschäftsstelle 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Vereine 

Das neunseitige Papier kann online unter folgendem Link nachgelesen werden: 

https://t.ly/z2HlM 
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Liebe Vereinsmitglieder, 

die Legislaturperiode des amtierenden Vorstandes neigt 

sich dem Ende zu. In unserer letzten Sitzung haben wir 

nicht nur die Mitgliederversammlung mit den Neuwahlen 

auf den 17. Mai 2025 festgelegt, sondern auch ausgiebig 

darüber gesprochen. Fest steht, dass es ein paar gravie-

rende Änderungen in der Vorstandsmannschaft geben 

wird. Zudem haben wir mit dem Coubertinsaal beim LSB 

auch einen anderen Veranstaltungsort gewählt. Ich habe 

dabei die Hoffnung geäußert, dass es diesmal eine durchaus höhere Beteiligung un-

serer Mitglieder geben könnte. Der Saal in der Sternstunde wäre dann zu klein. Ich 

hoffe, dass ich mich nicht getäuscht habe und die Mitglieder uns nicht im Stich 

lassen. 

Günter Nupnau wird nicht mehr kandidieren. Nach 16-jähriger Vorstandsarbeit will 

er sich nunmehr aus der ersten Reihe verdienter Maßen zurückziehen. Wir werden 

ihn natürlich gebührend verabschieden, schulden wir ihm doch unendlichen Dank. 

Mit seinen Verbindungen und den daraus resultierenden neuen Mitgliedern hat er 

unsere Gemeinschaft auf eine gesunde Basis für die kommenden Jahre gestellt. 

Manfred Hubatsch zieht sich aus gesundheitlichen Gründen ebenfalls aus der ersten 

Reihe unseres Vorstandes zurück. Er wird uns jedoch als Beisitzer für den Bereich  

der Skatturniere weiterhin zur Verfügung stehen. Die übrigen Vorstandsmitglieder 

werden erneut für die nächsten 3 Jahre kandidieren. 

Der neu gewählte Vorstand hat dann umgehend eine Herkulesaufgabe zu bewälti-

gen. Die detaillierte Vorbereitung unseres 100-jährigen Jubiläums steht dann ganz 

oben auf der Agenda. Der Rahmen dazu steht ja bereits fest. Nun geht es dann an 

die Feinarbeit.  

Unser Frühlingsball war ja so etwas wie eine Generalprobe für den Festball. Wir 

waren leider nicht ausverkauft. Die Stimmung und die Atmosphäre im Festsaal des 

Hotels Steglitz SI waren großartig. Wir hoffen, dass uns der Saal am 28. Februar 26 

dann noch zur Verfügung steht. Wir müssen alle kräftig die Daumen drücken, dass 

es gelingt. Der Hausherr Klaus-Volker Stolle wird jedenfalls alles dafür tun. 

Ich würde mich freuen, viele Mitglieder zur Mitgliederversammlung begrüßen zu 

können. Verschafft der Verabschiedung von unserem Günter einen würdigen Rah-

men. In diesem Sinne wünsche ich allen ein frohes Osterfest. Bleibt oder werdet vor 

allem gesund. 

Euer Detlef Carus 
 7 
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Am 

Freitag, dem  04. April 2025 

veranstalten wir zum  4. Mal 

unseren Frühlingsskat  

An diesem Preisskat können auch Gäste teilnehmen, um bei uns rein zu 

schnuppern. Über eine spätere Mitgliedschaft würden wir uns freuen. 

Die Veranstaltung findet auch diesmal  

im Restaurant „Preußisches Landwirtshaus“ 

Flatowallee 23 in 14055 Berlin statt. 

Treffpunkt bitte nicht vor 16.15 Uhr 

Beginn ist pünktlich um 17.00 Uhr 

            Fahrverbindung: Mit der S-Bahn in Richtung Spandau  bis zum Bahnhof 

Olympiastadion. Aus der Richtung  Westkreuz kommend bitte in Fahrtrichtung vorn 

(Fahrstuhl vorhanden)   aussteigen. Am Ausgang  Flatowallee  über  die  Straße  lau-

fen  und  dann nach links gehen. Bis zum Restaurant sind es dann nur noch ein paar 

Schritte. 

Das Startgeld beträgt wie immer 10.-€. Jeder Teilnehmer erhält einen Preis! 

Anmeldungen sind wichtig und bitte unbedingt erforderlich!!! 

Bitte bis zum  31. März 2025 ausschließlich bei: 

Detlef Carus (792 25 82) oder Günter Nupnau (0172/9010501).  

Evtl. Absagen am Veranstaltungstag 

bitte unter 01577/3805444 (D. Carus) der 0172/9010501 (G. Nupnau). 
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Besichtigung der 

Königlichen Porzellan-Manufaktur 

am Dienstag, dem 6. Mai 2025 

um 12.00 Uhr 

Treffpunkt: 11.45 Uhr vor dem Haupteingang 

in der Wegelystr. 1 in 10623 

Fahrverbindung:  bis S-Bahnhof Tiergarten. 

Kostenbeitrag pro Person 20.-€ 

Wir besichtigen die Ausstellung, einschließlich des restaurierten 

Fliesenbildes  -Germania-  und die Produktionsräume. 

Dauer ca. 2 Std. 

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit in der Cafeteria 

sich noch auf eigene Kosten zusammen zu setzen. 

Anmeldungen sind schnellstmöglich bis zum 7. April 2025 erforderlich bei: 

Regina und Norbert Ehling (5661691), Detlef Carus (7922582) und 

Rainer Gelzenleichter (0172/2873967). 
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GERMANIA — BESCHÜTZERIN VON KUNST UND WISSENSCHAFT 

   Als im Jahre 1893 die World’s Columbian Exposition in Chicago stattfand, war  

   das Highlight des deutschen  Pavillons  ein monumentales  Wandgemälde der  

   KPM, bestehend aus 1057 kunstvoll bemalten Kacheln. In den sechs Monaten  

   der Weltausstellung  bestaunten  über  27 Millionen Besucher das Kunstwerk,  

   mit rund 6 x 5 Metern eines der größten je von der KPM gefertigten Bilder. 
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Am 

Freitag, dem 9. Mai 2025 

veranstalten wir zum  6. Mal 

unseren Preisskat um den 

Heino Döhring-Gedächtnispokal 

Die Veranstaltung findet im Restaurant 

„Preußisches Landwirtshaus“ 

Flatowallee 23 in 14055 Berlin statt. 

Treffpunkt bitte nicht vor 16.15 Uhr 

Beginn ist pünktlich um 17.00 Uhr 

Fahrverbindung: Mit der S-Bahn in Richtung Spandau  bis zum Bahnhof 

Olympiastadion. Aus der Richtung  Westkreuz  kommend bitte in Fahrt-

richtung vorn  (Fahrstuhl vorhanden)   aussteigen. Am Ausgang  Flatow- 

allee   über  die   Straße  laufen  und  dann  nach  links  gehen.  Bis  zum  

Restaurant sind es dann nur noch ein paar Schritte. 

Das Startgeld beträgt wie immer 10.-€ 

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis! 

Anmeldungen sind wichtig und bitte unbedingt erforderlich!!! 

Bitte bis zum  4. Mai 2025 ausschließlich bei: 

Detlef Carus (01577 3805444) oder Günter Nupnau (0172 9010501).  

Evtl. Absagen am Veranstaltungstag  

bitte unter 01577 3805444 (D.Carus) oder  0172 9010501 (G. Nupnau). 
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zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

der VAR/Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V. 

am Sonnabend, dem 17. Mai 2025, Beginn 11.00 Uhr 

im Coubertinsaal des Landessportbundes Berlin 

in der Jesse-Owens-Allee 2  (Flatowallee Ecke 

Trakehner Allee) in 14053 Berlin (Ort der Weihnachtsfeier) 

TAGESORDNUNG 

1.    Begrüßung 

2.    Ehrungen 

3.    Wahl des Wahlausschusses 

4.    Berichte 

 a)    des 1. Vorsitzenden 

 b)    der Kassenwartin 

 c)    des Geschäftsführers 

 d)    des Ehrenrates 

 e)    der Kassenprüfer 

5.    Aussprache zu den Berichten 

6.    Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

7.    Anträge 

 a)    Satzungsänderungsanträge 

 b)    sonstige Anträge 

8.    Entlastung des Vorstandes 

9.    Wahl des Vorstandes 

 a)    dem / der 1. Vorsitzenden  

b)    zwei stellvertretenden Vorsitzenden 

 c)    dem / der Kassenwart / in 

d)    dem / der Geschäftsführer / in 

 e)    einem / einer Schriftführer / in 

 f)     Beisitzern 

             10.    Wahl des Ehrenrates 

             11.    Wahl der Kassenprüfer 

12.    Verschiedenes 

Anträge müssen gem. § 7 Abs. 9 unserer Satzung vier Wochen vor dem Termin der 

Mitgliederversammlung beim Vorstand eingegangen sein.         

Der Vorstand 



16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu unserer nun schon traditionellen Spargelfahrt treffen wir uns 

am Sonnabend, dem 14. Juni 2025 

Treffpunkt:  10.30 Uhr am Fehrbelliner Platz 

Abfahrt ist für 11.00 Uhr vorgesehen. 

Der Preis beträgt 40.- € pro Person. 

Wir fahren mit dem Bus wieder einmal in das Domstiftsgut nach Mötzow. 

Um ca. 12.30 Uhr erwartet uns ein großes Spargelbuffet mit Spargelcremesuppe, 

Spargel, Spargelpfanne, Schinken vom Schwein und Pute, Schweineschnitzel, 

Petersilienkartoffeln, Rührei und einer Dessertauswahl.  

 

Um die Zeit zwischen dem Mittagessen 

und dem Kaffee zu überbrücken kann 

man einen Verdauungsspaziergang ma-

chen, den Hofladen besuchen oder sich 

einfach nur unterhalten.  



Um ca. 15.30 Uhr runden wir unseren Ausflug 

mit einem großen Kaffeegedeck mit Kaffee satt 

und 2 Stück hausgebackenem Kuchen ab.  

Die Rückfahrt ist für ca. 17.00 Uhr vorgesehen.  

Gegen 18.00 Uhr werden wir dann wieder am 

Fehrbelliner Platz eintreffen.  

Anmeldungen sind wichtig und unbedingt erforderlich !!! 

Bitte bis zum 2. Juni 2025 ausschließlich bei: 

Detlef Carus (792 25 82), Günter Nupnau (0172 9010501) 

oder Norbert Ehling (566 16 91).  

Evtl. Absagen am Veranstaltungstag 

bitte unter 01577 3805444 (D. Carus) der 0172 9010501 (G. Nupnau). 
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Bereits  zum 10. Mal haben wir am 19.  Januar  unseren  Neujahrsempfang durchge-

führt.  Diese  Veranstaltung  nehmen wir  zum  Anlass,  um  einfach Danke zu sagen.  

Wir  konnten  auch  diesmal  wieder  einige  Ehrengäste,  viele  Unterstützer, Helfer, 

Gönner und Freunde willkommen heißen,  die alle mit einem Sektempfang, den uns 

der Wirt des Preußischen Landwirtshauses,  Benny Renger, spendierte, sehr herzlich 

begrüßt   wurden.   In  seiner  An-

sprache   wurden   von  unserem  

Vorsitzenden  wieder  einige Gäs- 

te  namentlich   wie  der  Senator 

für Stadtentwicklung, Bauen und 

Wohnen    und    Vizepräsidenten  

des Verbandes, Christian Gaebler, 

aus  dem  Abgeordnetenhaus das 

ehemalige  Mitglied  Peter  Trapp 

mit  seiner  Frau  Jutta, den Präsidenten  des Landessportbundes Thomas Härtel, die 

BFV und VAR-Ehrenmitglieder Klemens Bikowski, Bodo Brandt-Chollé, Uwe Hammer 

mit  seiner  Frau Brigitte,  Gerd Liesegang,  Jürgen Lischewski mit seiner Frau „Maxi“ 

Günter Nupnau mit seiner Frau Christa und Jürgen Pufahl sehr herzlich begrüßt. 

Von der Fußballwoche  wurde der  ehemalige  Chefredakteur und  jetzige Herausge-

ber  Horst Bläsig  und  Rainer Fritzsche  begrüßt. Besonders  herzlich wurde der ehe-

malige  Direktor  der  Schultheiß-Brauerei  Gunther  Birkholz  begrüßt.  Trotz  seines 

nunmehr Ruhestandes  hatte  er wieder einen  guten blonden Schluck mitgebracht. 

Herzlichen  Dank  dafür. Mit Manfred Reichardt konnten wir auch einen neuen Inse-

renten  unserer  VAR-Nachrichten  herzlich  will-

kommen   heißen.   Matthias   Ehling  wurde  als 

neues  Mitglied  der  VAR  mit viel Beifall ebenso 

herzlich  begrüßt.  Vermisst  haben wir in diesen 

Jahr  leider   Jörn  Oltmann,  den  Bezirksbürger-

meister  von  Tempelhof/Schöneberg, der in sei-

ner Heimatstadt Bremen weilte. 

Nach  der  Begrüßung   folgten   die   Grußworte. 

Christian Gaebler  lobte  zunächst unsere Arbeit 

und  informierte  uns  über  die  Aktivitäten  des 

Verbandes im laufenden Jahr. Er wies aber auch 

auf  die  Sparmaßnahmen  des  Senates  hin, die 
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leider auch den Sport betreffen. Thomas Härtel überbrachte die Grüße des Landes-

sportbundes und machte Ausführungen zum Sportjahr 25 in unserer Stadt. Auch er 

fand lobende Worte für unsere immer noch einmalige Gemeinschaft in Deutschland 

Günter Nupnau beendete dann den Reigen der Redner mit dem Rückblick auf ein 

sehr erfolgreiches Jahr. Wir haben im vergangenen Jahr wieder sehr viel Unterstüt- 

zung erfahren dürfen, ohne die unsere Arbeit viel, viel schwerer sein würde. Dafür 

bedankte er sich sehr herzlich. Dies tat er auch bei Günter Stelling, seinem langjäh-

rigen Freund, der unsere Gemeinschaft zum wiederholtem Male großzügig unter-

stützte und erstmals als Gast in unserer Mitte begrüßt werden konnte.  Die Zahl der 

Mitglieder steigt weiter und liegt konstant über 500. Mit dem heutigen Eintritt von 

Matthias Ehling sind wir 518 Mitglieder. Die Weihnachtstelleraktion fand auch wie 

der großen Anklang. Die besuchten Mit-

glieder sind überaus dankbar für diese 

großartige Geste. Er dankte dem Vorsit-

zenden für seine Mühe und den Fahrern 

Bodo Brandt-Collé, Bernhard Lau, Gerd 

Liesegang, Jürgen Lischewski und Horst 

Michalsen.   

Die  VAR-Nachrichten  sind  auch  weiter- 

hin unser großes  Kommunikationsmittel 

zu unseren Mitgliedern.  Auch die Home- 

page  wird  ständig  auf  den  neuesten  Stand  gebracht.  Er  lobte hier ausdrücklich   

die  Arbeit  von  unserem  Redaktionsleiter  Fernando.  Mit  dem Ausblick auf unser  

100-jähriges Jubiläum im Februar 2026 schloss er dankend seine Ausführungen. 

Mit zwei Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften (s. unter der Rubrik „Habt Ihr 

schon gehört…“) endete der offizielle Teil der Veranstaltung und der Startschuss für 

ein erneut reichliches und leckeres kalt-

warmes Buffet folgte.  

Bis zum Ende unseres Empfanges gab es vie-

le wichtige und interessante Gespräche. Um 

im Austausch mit unseren vielen Unterstüt-

zern zu bleiben, sind die Gespräche mit ih-

nen für unsere Gemeinschaft überaus wich-

tig und daher auch unverzichtbar. Gegen 

14.00 Uhr war dann auch die 10. Austragung 

unseres Neujahrsempfanges, der sehr har-

monisch verlief, Geschichte.   

. 

- 
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Zum Frühlingsstart lässt der laue Duft der Natur in das Hotel Steglitz SI zum Ball der 

Traditionsgemeinschaft einladen.   Viele Mitglieder und Gäste folgten unserer Früh-

lingsballeinladung. Am Eingang wurden alle Teilnehmer mit einem Glas Sekt und die 

Damen mit einer langstieligen Rose von  Margot Kullik  und Udo Verch sowie Regina 

und Norbert  herzlich willkommen geheißen.  Der erste Blick der  Gäste  fiel auf eine 

wunderbar  zusammengestellte  Tombola, 

die erstmals direkt im Saal aufgebaut wur-

de.  Die Lose  wurden sofort verkauft und 

waren   kurz  nach  Beginn  der  Veranstal-

tung  dann auch vergeben. Ein großes Lob 

möchten  wir  hier unserem  Ralf Nupnau, 

Ute Zerbock  und  Tina Nupnau sowie dem ganzem Team aussprechen. Ihr habt wie-

der ganze Arbeit geleistet.  Alle Teilnehmer lobten die nett anzusehenden schön de-

korierten Preise. 

Kurz nach  19.00 Uhr spielte dann die Ralf Armbruster-Band auf. Die Tanzfläche war 

sofort  gut  besucht.  Nach der ersten  Musikrunde  begrüßte  dann  Detlef Carus die 

Gäste.   Namentlich  begrüßte  er  Ralf Armbruster  und  den  Hausherrn  des  Hotels  

Volker  Stolle  mit  seiner  Gattin  Gabriele,   die  erschienenen  Ehrenmitglieder  des  

BFV und der VAR, einige Unterstützer unserer  Gemeinschaft  und  den  Präsidenten 

des  BFV,   Bernd  Schultz.   Zusammen   mit 

Günter Nupnau und Manfred Hubatsch wur-

de dann unser  Mitglied Ingeborg  Ohström, 

die ihren  85. Geburtstag im Kreise der  Mit-

glieder feierte, beglückwünscht.  Mit einem 

Ständchen  wurde  ihr  ein schöner  Blumen-

strauß   überreicht.  Die  weiteren Ehrungen 

könnt ihr unter der Rubrik „Habt Ihr schon gehört…“ entnehmen. 
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Anschließend  hatte  dann  Bernd Schultz  das  Wort.  Nach einem  kurzen Grußwort 

nahm er die  Ehrung für  Uwe Hammer mit Ehrennadel in Gold des DFB vor, der sich 

dafür mit einer kurzen Rede sehr herzlich bedankte. Anschließend war dann wieder 

die Armbruster-Band Herr des Geschehens. 

Gegen 20.30 Uhr ergriff dann Günter Nupnau 

das Mikrofon und begrüßte  zum besonderen 

Höhepunkt  des  Abends  unseren  „Stargast“ 

Graham Bonney.  In  seiner fast einstündigen 

Darbietung spielte  er uns  viele Höhepunkte 

seiner fast  50-jährigen Karriere vor.  Sowohl 

seine  deutschsprachigen  als auch die  engli-

schen  Titel  wurden  allesamt   mitgesungen.  Das Publikum  war  im  Schlager-  und 

Songfieber.  Zum Ende seines Auftrittes  bot der immerhin schon  82-jährige  Sänger 

ein  Lied aus der Feder  seiner ihn begleiteten  Ehefrau dar.  Der Saal  klatschte  und 

bedankte sich sehr herzlich für diese Show-Einlage. Viele hatten dem Graham einen 

derartigen Auftritt so nicht zugetraut. 

Der Rest des Abends gehörte 

dann wieder der Armbruster-

Band mit seiner Sängerin, die 

uns ausgezeichnet unterhielt. 

Zwischenzeitlich stärkten sich 

die Anwesenden mit einem 

kleinen Imbiss, der im Vorraum 

aufgebaut worden war. 

Um Mitternacht wurde unserem Ralf Armbruster dann selbst ein Ständchen zu sei-

nem 80. Geburtstag gesungen. Auch Stefan Kunz wurde zu seinem Geburtstag gra-

tuliert.             

Ein gelungener und schöner Abend neigte sich nun dem Ende entgegen und alle 

Teilnehmer äußerten den Wunsch auf eine Wiederholung und bedankten sich bei 

den Vorstandsmitgliedern. Ein großes Lob gebührt den Servicekräften des Hotels SI, 

die uns stets korrekt, schnell und sehr freundlich bedienten. 

Unser Frühlingsball sollte ja so etwas wie eine Generalprobe für unseren Festball im 

kommenden Jahr, hoffentlich an gleicher Stelle, zu unserem 100-jährigen Jubiläum 

sein. Wir hoffen auf ein Feedback aus der Mitgliedschaft. Wir werden in unserer 

Vorstandssitzung am 25. März darüber diskutieren und dann hoffentlich die richtige 

Entscheidung treffen.    
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Rückblick auf den Wolfgang Holst-Gedächtnispokal 

Jürgen Klisch gewinnt den Pokal 

Als sein Name bei der Siegerehrung als erster aufgerufen wurde, schaute er sehr 

ungläubig und ging mit den Worten -dass ist ja nicht zu glauben-, um den  Pokal 

entgegen zu nehmen. Jürgen Klisch gewinnt erstmals ein Skatturnier bei der VAR 

mit zwei sehr starken Runden und 2.090 Punkten. Gefolgt von Dieter Galsterer mit 

2.062 Punkten. Knapp dahinter auf Platz 3 folgte diesmal die beste Dame Antje 

Lorber, die auch noch die Zweitausendermarke überschritt, mit 2.060 Punkten. Die 

beste Runde spielte Margot Seelow mit 1.172 Punkten. 

Die weiteren Platzierungen: 

Peter Johannsen  1.983  Norbert Drewes  1.215 

Horst Brümmer  1.897  Dieter Simon   1.198  

Eugen Löbler   1.736  Bernd Marten  1.109 

Luis Bass   1.712  Winfred Meißner  1.074 

Margot Seelow  1.703  Brigitte Karst-Unglaub 1.070 

Manfred Schaale  1.656    Peter Polny   1.025 

Detlef Müller   1.579  Frank Sternheim  1.024 

Peter Eichhorn  1.563  Klaus Barnick   0.982 

Horst Michalsen  1.561  Werner Feist   0.955 

Manfred Spogat  1.535  Günter Nupnau  0.949 

Edwin Sommer  1.529   Bernd Teichert  0.911 

Peter Trapp   1.471  Detlef Schmidtkunz  0.901 

Christa Kutzner  1.438  Bernhard Dähn  0.897 

Harri Ramin   1.436  Ralf Kelpin   0.840 

Jörg Pauschack  1.419  Rainer Garsztecki  0.780 

Horst Lehmann  1.405  Ralf Nupnau   0.704 

Horst Kraft   1.377  Petra Siebe   0.648 

Hans Otto   1.345  Manfred Beer   0.626 

Joachim Möller  1.334  Michael Kudritzki  0.626 

Erhard Heise   1.332  Manfred Hubatsch  0.506 

Hans-Jürgen Stephan 1.258  André Schachtschneider 0.485 

Wolf-Dieter Münn  1.247  Charly Schuhmann  0.133 

Josef Baum   1.239 
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Ein immer noch überraschter Sieger Jürgen Klisch mit dem Erinnerungspokal in den 

Händen eingerahmt von Günter Nupnau und Manfred Hubatsch. 

Das war doch ein gelungener Auftakt in 

die sechs Skatturniere in diesem Jahr. 

Der Vorsitzende Detlef Carus konnte 

gute 48 Teilnehmer herzlich begrüßen. 

Darunter erstmals bei einem Skattur-

nier der VAR konnten wir unser Ehren-

mitglied Manfred Spogat herzlich will-

kommen heißen. Als neues Mitglied 

konnten wir Hans-Jürgen Stephan, der 

zusammen mit seiner Frau von Horst Michalsen geworben wurde und als Gast den 

langjährigen Schiedsrichter André Schachschneider begrüßen, der am Ende der Ver-

anstaltung dann auch Mitglied unserer Gemeinschaft wurde. Da auch viele Frauen, 

auch sie wurden herzlich begrüßt, der Rommé-Runde erschienen  waren, war der 

Spielsaal im Preußischen Landwirtshaus erneut gut gefüllt. 

Bevor unser Manfred die Startkarten unter die Teilnehmer brachte, wurde noch ei-

ne Ehrung für eine langjährige Mitgliedschaft durchgeführt (mehr dazu unter der 

Rubrik „Habt Ihr schon gehört…“). Danach konnten dann endlich die Karten, ob gut 

oder schlecht, im Vordergrund stehen. Die 1. Runde war ziemlich zügig beendet und 

man konnte sich in der kleinen Pause wieder mit der köstlichen Gulaschsuppe stär-

ken. In der Schlussrunde war es dann etwas unruhig. Vielleicht lag es daran, dass je-

der Teilnehmer auf einen guten Preis schielte, die auch diesmal wieder auf dem Alt-

Berliner-Buffet präsentiert wurden. Dank an Margot und Hannelore. Unser Dank 

geht auch wieder an die Einkäufer Manfred Hubatsch und Frank Sternheim. Das ist 

immer ein langer Tag für sie, denn die Preise werden nicht nur in einem Geschäft 

eingekauft.  

Die Abrechnungszettel wurden wieder von unseren bewährten Helfern Rainer 

Garsztecki, Ralf Kelpin, Horst Michalsen und Manfred Schaale geprüft. Bei einigen 

Zetteln ist das nicht ganz so einfach. Man muss schon manchmal hellseherische Fä-

higkeiten besitzen. Pünktlich gegen 21.00 Uhr stand dann aber das Endergebnis fest 

und man konnte zur Siegerehrung schreiten. Sie war erneut sehr stimmungsvoll und 

sie hat den Beteiligten viel Spaß bereitet. Ein schöner Abend im Kreise der VAR ging 

zu Ende und die Teilnehmer traten den Heimweg an.  

Bleibt alle schön gesund, denn wir wollen uns ja bald wiedersehen, nämlich am  

4. April zum Frühlingsskat. Vergesst bitte die pünktliche Anmeldung nicht.             
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Dank für Geburtstagsglückwünsche 

Es bedankten sich ganz herzlich: 

Ralf Armbruster         Wolfgang Barnick    Hans-Joachim Bölitz 

Horst Brümmer            Regina Ehling              Sellam El-Mahi 

Lutz Enders             Klaus Fliegner                 Karin Fromm 

Cornelia Garsztecki            Frank Godau           Christoph Göller 

Editha Hahn         Manfred Hubatsch                Monika Klein 

Jürgen Klisch          Marita Klopfleisch        Willi Klukas 

Simone Koppel            Dieter Kretsch     Gerda Krüger 

„Pummel“ Krüger      Sabine Kubitza-Bonset    Werner Kühn 

Stefan Kunz        „Maxi“ Lischewski           Michael Michalk 

Jamila Mittelstedt            Christel Müller         Christina Nupnau 

Ralf Nupnau          Ingeborg Ohström                 Manuela Ott 

Michael Pflugmacher           Jürgen Pufahl         Ronald C. Röseler 

Ingrid Sahl            Marlies Schaale           Silvia Scheimann 

Barbara Sommerfeldt            Jürgen Tillack     Hans-Joachim Ulrich 

Nicole Van Hecke            Daniel Weiher        Martina Wersinger 

 

Grüße aus der Ferne 

Christa und Günter Nupnau, Manuela und Frank Ott sowie Ralf Nupnau und Ute 

Zerbock grüßen uns herzlich aus der Uckermark in Brandenburg vom Oberuckersee. 

Sigrid und Udo Verch senden uns Grüße von der Insel Teneriffa, die sie im Rahmen 

ihrer Kreuzfahrt besuchten. Auch im Rahmen einer Kreuzfahrt kommen herzliche 

Grüße aus Tortola von Marianne Stricker-Dobrzewski und Dieter Menschell. Aus 

dem Hard-Rock-Hotel in Biloxi, Mississippi/USA erreichen uns von Christa Orlowski 

und Werner Feist die allerbesten Grüße. Von ihrer spanischen Lieblingsinsel Gran 

Canaria senden uns Karin und Klaus Knorr sowie Christa Fiege und Dieter Gärtner 

ganz herzliche Grüße. 
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Die VAR-Traditionsgemeinschaft begrüßt ganz herzlich 

Manuela und Gerd Berends   geworben von Peter Röschel 

Matthias Ehling     geworben von Norbert Ehling 

Christa und Dieter Krummsee 

Andreas Prätzel     geworben von Hülya Prätzel 

André Schachtschneider  (Arminia Tegel)  geworben von Günter Nupnau 

Viola und Hans-Jürgen Stephan   geworben von Horst Michalsen 

Tobias Wrzesinski  (SG Limburgerhof)  geworben von Günter Nupnau  

als neue Mitglieder in ihrem Kreis. 

Herzlich willkommen. 

 

Die VAR-Traditionsgemeinschaft bedankt sich ganz herzlich für eine Spende bei: 

Monika Bahlo          Angelika Blumenau                Bodo Brandt-Chollé 

Norbert Drewes          Ehepaar Eichhorn             Helmut Freitag 

Rainer Garsztecki    Ralf Kelpin                   Ehepaar Lau 

Ehepaar Leuthold           Detlev Mannigel      Ehepaar Patzwaldt 

Andreas Prätzel   Harri Ramin         Werner Schindler 

Ehepaar Schulz        „Charly“ Schuhmann           Manfred Spogat 

Jörg Thomas             Ehepaar Winkler            Ehepaar Wothe 

               Udo Zuchantke 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

27 



 

●dass vor Beginn von unserem Wolfgang Holst-Ge-

dächtnispokal Christa Kutzner mit der bronzenen 

Ehrennadel ausgezeichnet wurde, 

●dass auf unserem Neujahrsempfang der Herausge-

ber der FuWo 

Horst Bläsig 

mit der  Ehrennadel in Silber und der ehe-

malige Vizepräsident des BFV Gerd Liesgang 

mit der Ehrennadel in Gold geehrt worden 

sind, 

 

●dass auf unserem Frühlingsball der Hausherr vom 

Hotel Steglitz SI Klaus Volker Stolle und seine Frau 

Gabriele mit 

der bronzenen 

Ehrennadel 

und unser „Musikus“ Ralf Armbruster mit der 

Ehrennadel  in  Silber ausgezeichnet wurden, 

 

 

●dass der ehemalige Präsident des Verban-

des Uwe Hammer von Bernd Schultz mit 

der Ehrennadel in Gold und einer großen 

Urkunde vom DFB geehrt wurde. In seiner 

Ansprache hob der Präsident des BFV die 

großen Verdienste von unserem Uwe her-

vor, wie beispielsweise die Zusammenfüh-

rung der beiden Berliner Verbände in der Wendezeit. In seiner Amtszeit war Uwe 

auch dafür verantwortlich, dass das Pokalendspiel nach Berlin ins Olympiastadion 

geholt wurde. Nach seiner Zeit als Verbandspräsident war Uwe Hammer noch viele 

Jahre als Vizepräsident des LSB  und schon einige Jahre als Sprecher des Ältestenra-

tes des Verbandes tätig. Lieber Uwe, bleibe vor allem schön gesund, damit Du auch 

weiterhin Deine Stimme für unseren geliebten Fußballsport in unserer Stadt erhe-

ben kannst. Deine liebe Frau Brigitte wird schon dafür sorgen, dass  es noch lange 

so bleibt und    
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●dass auf dem Ehrenamtstag des 

Berliner Fußball-Verbandes unsere Vor-

standsmitglieder Hannelore Lühring und 

Manfred Hubatsch für ihre langjährigen 

ehrenamtlichen Tätigkeiten mit einer 

Urkunde und einer schönen Uhr ausge-

zeichnet wurden. Im Anschluss an die 

Veranstaltung im Haus des Fußballs fuhr 

man ins Olympiastadion, um sich   ge-

meinsam das Spiel Hertha gegen Schalke anzusehen. Das Spiel war leider weder ein 

Augenschmaus geschweige etwas für ein schwaches Herz. Es bleibt wohl bis zum 

Ende der Saison spannend im Abstiegskampf für unsere Hertha. Unser Dank gilt den 

Organisatoren der Ehrenamtsveranstaltung wie Ingo Büchner-Fenner oder Kathrin 

Nicklas. In den Worten des Präsidenten Bernd Schultz gab es übrigens viel Lob für 

unsere Traditionsgemeinschaft, die ja immer noch einmalig im Bereich des DFB ist.      
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 01.04.  Alexa Bergmann 

 02.04.  Antje Jacob  

   Heidi Neumann 

 03.04.  Jürgen Schuck   Hertha BSC 

 05.04.  Karsten Gründling   Hertha BSC 

   Werner Schröder 

 06.04.  Uwe Kasperowski   Stern Marienfelde 

 10.04.  Joachim Gaertner   TSV Mariendorf 97 

 12.04.  Rainer Garsztecki 

   Markus Leuchter   FC Hellas 

   Günther Leygraaf   BSV 92 

 13.04.  Klaus-Volker Stolle   Tennis Borussia 

 14.04.  Rainer Gelzenleichter 

 15.04.  Corinna Projahn 

 16.04.  Horst Kraft    Gasag-Kegelverein 

 18.04  Jutta Trapp    SC Charlottenburg 

 19.04.  Jürgen Gründel   Hertha BSC 

   Manfred Spitzer   SC Union 06 

 20.04.  Ute Zerbock 

 21.04.  Karin Brüggemann 

 23.04.  Angela Krüger-Bittner 

 24.04.  Manfred Lemke   Hertha BSC 

 25.04.  Luis Bass    SC Staaken 

 26.04.  Christa Fiege 
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02.04.  90 Jahre Ingeborg Benitz  Holländer Str. 81 

        13407 Berlin 

  70 Jahre Renate Klein   Afrikanische Str. 143 c 

        13351 Berlin 

07.04.  50 Jahre Patrick Axel Sellerie  Geißblattpfad 19 

        13591 Berlin 

10.04.  90 Jahre Dieter Gärtner  Haberlandweg 2 

        13591 Berlin 

12.04.  65 Jahre Kornelia Leuchter  Paul-Schmidt-Str. 35 

        12105 Berlin 

15.04.  85 Jahre Christa Kutzner  Hohenstaufenstr. 41 

        10779 Berlin 

17.04.  90 Jahre Klaus-Jürgen Fredrich Rudower Str. 199 

        12351 Berlin 

  60 Jahre Hendrik Freymark  Rätikonweg 11 

        12107 Berlin 
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 02.05.  Antje Lorber    Hertha BSC 

 05.05.  Wolfgang Günter   BSV 92 

 06.05.  Bernhard Dähn   TSV Mariendorf 97 

   Norbert Drewes   SFC Stern 1900 

   Patrick Ertel 

   Werner Schindler   Hertha BSC 

 07.05.  Ulli Meyer    TV Cloppenburg 

   Christiane Neuner  

 08.05.  Anette Kelpin 

   Bärbel Maag 

   Heinz Plagge 

   Carsten Polte    SC Borsigwalde 

   Margrit Stolinski   WFC Corso 99/Vineta 

 09.05.  Horst Golz    1. FC Schöneberg 

 10.05.  Gunther Birkholz   1. FC Union Berlin 

   Norbert Skowronek               TuS Lichterfelde 

 11.05.  Brigitte Hammer 

 12.05.  Manfred Roloff   Hertha BSC 

   Marina Rotter 

 14.05.   Norbert Ehling 

   Detlev Pöthke   TSV Mariendorf 97 

 17.05.  Christel Otto 

 18.05.  Erhard Heise    Skatverein Sei Ruhig 1958 

   Wilfried Jahn 

 20.05.  Nadine Grund   SC Borsigwalde 

 21.05.  Dirk Brennecke   Hertha BSC 

   Manfred Thome 

 22.05.  Harri Ramin    SC Freiberg  

   Peter Röschel 

   Sven Scheimann   Hertha BSC 

 23.05.  Frank Jacob    Hertha BSC 

   Angelika Kolodzi 

 24.05.  Bodo Brandt-Chollé   Germania 88 
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 26.05.  Manfred Dammsch   BSV 92 

   Gabriela Heinrich 

   Hannelore Lühring 

   Jörn Oltmann    Werder Bremen 

   Klaus Sonnenschein   FC Hertha 03 

 27.05.  Manfred Spogat   BTTC Grün-Weiß 

 28.05.  Renate Hanisch 

 30.05.  Ines Achow 

   Thomas Härtel   H. BSC, DOG, Kneipp-Verein 

   Carsten Kellner 

   Marianne Nitz 

 

 

 

13.05.  75 Jahre Barbara Kunz   Popperstr. 28 

        12107 Berlin 

20.05.  85 Jahre Marianne          Popperstr. 29 

    Stricker-Dobrzewski  12107 Berlin 

28.05.  80 Jahre Brigitte Lange   Heimsbrunner Str. 4 

        12349 Berlin 
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Für das Jahr 2025 ist der noch amtierende Vorstand bei den Planungen unserer Ver-

anstaltungen schon sehr gut in der Zeit. Wir können unseren Mitgliedern schon vie-

le feststehende Termine bekannt geben. Also wieder Kalender und Stift oder auch 

das Handy zur Hand nehmen und schon mal vormerken. Der Vorstand hofft wieder 

auf eine gute Beteiligung unserer Mitglieder. 

 

Skatturniere: 

Wolfgang Holst-Gedächtnispokal  hat bereits am 31. Januar stattgefunden 

Frühlingsskat     am Freitag, dem  4. April 2025 

Heino Döhring-Gedächtnispokal  am Freitag, dem  9. Mai 2025 

Wolfgang Wiese-Gedächtnispokal  ist noch nicht fest terminiert 

Herbstskat     ist noch nicht fest terminiert 

Gänseskat     ist noch nicht fest terminiert 

 

Tagesfahrten: 

Spargelessen in Mötzow   am Samstag, dem 14. Juni 2025 

Gänseessen     am Samstag, dem 8. November 2025 

      wieder im Gutshof Sarnow/Schorfheide 

 

Besichtigungen: 

KPM-Porzellanmanufaktur   am Dienstag, dem 6. Mai 2025 

 

 

Weitere Veranstaltungen: 

Mitgliederversammlung   am Samstag, dem 17. Mai 2025 

Sommerfest     am Donnerstag, dem 17. Juli 2025 

Dampferfahrt     ist für Samstag, dem 30.08.2025 geplant 

Totengedenken    am Mittwoch, dem 19. November 2025 

Weihnachtsfeier    ist noch nicht fest terminiert 

 

Neben den genannten Veranstaltungen sind weitere in der Planung, müssen aber 

noch im Detail besprochen und ausgearbeitet werden. Wir bitten die Mitglieder 

sich jedoch erst anzumelden, wenn eine konkrete Hinweisseite veröffentlich ist. 
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                                                           WIR TRAUERN 

                                                                    um 

                                     Peter Rauschenbach 
                                            *21.04.1943        †16.01.2025 

Er verstarb nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter von 81 Jah-

ren. Er gehörte dem BSC Rehberge an. Der als Studienrat tätige 

gehörte schon in jungem Alter in den 80-ziger Jahren als Beisitzer 

dem Verbandsvorstand an. Danach folgte sein Wechsel in die Sport-

gerichtsbarkeit. Von 2007 bis 2021 gehörte er dem Verbandsgericht an. Auch im 

NOFV gehörte Peter über viele Jahre dem Sportgericht an. Für die jahrelangen Tä-

tigkeiten wurde er in beiden Verbänden mit der goldenen Ehrennadel ausgezeich-

net. Am 2.11.1989 wurde er Mitglied unserer Gemeinschaft. Für seine langjährige 

Mitgliedschaft wurde ihm 2018 die Ehrennadel in Gold verliehen. 

Mit Peter haben wir einen treuen Sportkameraden verloren. Im Rahmen unserer 

Weihnachtstelleraktion haben wir ihn ein letztes Mal besucht. Unser tiefes Mitge-

fühl gilt seiner Schwester, bei der er die letzten Jahre lebte und der Familie. 

Wir werden Peter in dankbarer Erinnerung behalten. Die Beisetzung hat im engsten 

Familienkreis stattgefunden. 

 

                         Sigrid Rincke 
      *11.01.1952  †18.01.2025 

Sie verstarb kurz nach ihren Geburtstag im Alter von 73 Jahren 

an ihrer schweren Erkrankung. Die Ehefrau des Fußballers Bernd 

Rincke, der viel zu früh verstarb, gehörte seit dem 14.03.2003 

unserer Gemeinschaft an. Selbst als Sigrid  schon auf einen Roll-

stuhl angewiesen war besuchte sie noch unsere Veranstaltungen. 

Als die Krankheit schlimmer wurde musste sie ihr Häuschen in 

Kladow verlassen und bezog ein Zimmer im Pflegeheim Caroline Berpheau im 

Johannisstift. Dort haben wir sie im Rahmen unserer Weihnachtstelleraktion noch 

einmal besucht. Trotz ihrer Krankheit hielt sie uns bis zuletzt die Treue. 2019 haben 

wir Sigrid mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. 

Wir trauern um eine liebe und treue Sportkameradin. Unser tiefes Mitgefühl gilt 

ihrer großen Familie. Die Beisetzung fand am 7. Februar unter großer Anteilnahme 

auf dem Friedhof, In den Kisseln in Spandau statt. 

VAR-Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V.        -Der Vorstand- 
 

.

. 
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       .                                                     WIR TRAUERN 

                                   um 

                 Ali Günseven 
          *02.02.1961    †01.03.2025 

Er verstarb plötzlich und völlig unerwartet infolge eines 

Herzinfarktes im Alter von nur 64 Jahren. Ali lebte nicht nur 

für sein Sportgeschäft sondern auch für den Fußball. Über viele 

Jahre war er als Schiedsrichter aktiv.  Sein Weg führte ihn ..bis in 

die höchste Berliner Spielklasse und als Linienrichter sogar bis in 

den NOFV-Bereich. 

Bei seinem Verein 1. FC Schöneberg fungierte er über Jahre als SR-Obmann. Im Ver-

band war er über 10 Jahre im Ausschuss für Fairplay und Ehrenamt, sowie als Spiel-

beobachter tätig. 2007 zeichnete ihn der BFV mit der Ehrennadel in Silber aus. 

Am 6.11.2009 trat er in unsere Gemeinschaft ein. Über viele Jahre unterstützte er 

uns mit seinem Inserat in unseren VAR-Nachrichten. Dafür sind wir ihm unendlich 

dankbar.  

Viele Menschen aus der Fußball-Familie trauern wie wir um Ali Günseven. Seine 

Herzlichkeit, sein Humor, seine Geselligkeit und sein großes Herz, gerade auch für 

Kinder, wird uns nun fehlen. Wir werden Ali stets in dankbarer Erinnerung behalten. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Aslihan und seiner Familie. 

Die Beisetzung fand unter großer Anteilnahme, auch vom BFV und vieler Vereine, 

auf dem muslemischen Teil des Friedhofes in der Seestr. 92-93 in Wedding statt. 

VAR-Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V.      -Der Vorstand- 
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Die VAR-Nachrichten erscheinen zweimonatlich, 
der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.  

 
Der Vorstand behält sich vor, eingesandte Artikel zu kürzen. 

Artikel mit voller Namensnennung geben  
nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 

 
Redaktionsschluss für die Nr. 3/25  ist am 9.05.2025 

Erscheinungstermin ist für Ende Mai vorgesehen. 
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